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I. Präambel 
Der Markt Ergolding verfolgt mit den vorliegenden Bauplatzvergabekriterien das Ziel, 

den sozialen Zusammenhalt der Bürgerinnen und Bürger des Marktes zu stärken und 

zu festigen (§ 1 Abs. 6 Nr. 2 BauGB).  

Die Bauplatzvergabekriterien dienen zur Reihenfolgebildung der Grundstücke beim 

Verkauf. 

Gerade junge Familien mit mehrjähriger Bindung zur örtlichen Gemeinschaft sind auf 

die Bauplatzvergabekriterien angewiesen, um auch zukünftig im Markt Ergolding 

bleiben zu können und nicht zum Wegzug gezwungen zu sein (§ 1 Abs. 6 Nr. 3 BauGB). 
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Diesem Umstand wird u.a. auch in den Sozialen Kriterien durch eine entsprechende 

Bewertung von im Haushalt lebenden Kindern Rechnung getragen.  

Die örtliche Gemeinschaft im Markt Ergolding wird geprägt von Menschen, die sich in 

vielfältigen Aufgaben ehrenamtlich engagieren. Dies soll in diesen 

Bauplatzvergabekriterien ebenfalls positiv herausgearbeitet werden. Dabei sollen 

Bürger, welche sich in einer herausragenden oder arbeitsintensiven Funktion 

(Sonderaufgabe) in einem eingetragenen Verein, einer sozial-karitativen oder 

kirchlichen Organisationen, die in der Gemeinde ihren Sitz haben, insbesondere in der 

örtlichen freiwilligen Feuerwehr oder dem THW verdient gemacht haben, besonders 

berücksichtigt werden. Als ehrenamtliches Engagement im eingetragenen Verein 

werden dabei Tätigkeiten in der Vorstandschaft oder als Übungsleiter berücksichtigt. 

Mehrere Funktionen innerhalb eines Vereins/einer Organisation können nicht 

berücksichtigt werden. Mehrere Funktionen in verschiedenen Vereinen und 

Organisationen werden hingegen addiert. 

Ein Rechtsanspruch auf Grunderwerb von der Gemeinde kann hierdurch nicht 

abgeleitet werden. 

II. Vergabeverfahren 
1. Nach der öffentlichen Beratung und Beschlussfassung des Marktgemeinderats 

am 09.07.2026 werden die Bauplatzvergabekriterien auf der Homepage des 

Marktes Ergolding und im Marktboten in der Ausgabe am September 2026 

öffentlich bekanntgemacht. Die Bewerbungsunterlagen können aus dem Internet 

heruntergeladen werden. Eine Finanzierungsbestätigung für den 

Grundstückskaufpreis ist vorzulegen. 

2. Alle Bewerber können sich schriftlich bis zum Ende der jeweiligen Bewerbungs-

frist bewerben. Der Eingang der Bewerbung wird von der Marktverwaltung in 

Textform bestätigt. Unvollständige Bewerbungsunterlagen oder falsche Angaben 

darin führen zum Verfahrensausschluss. Die Bewerber versichern mit Abgabe 

der Bewerbung die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben und Unterlagen.  

3. Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wertet die Marktverwaltung die fristgerecht 

eingegangenen und vollständigen Bewerbungen anhand der beschlossenen 

Bauplatzvergabekriterien aus. Die zugelassenen Bewerber werden anhand der 

erreichten Punktzahl und der eingetragenen Grundstückswünsche in eine 

Reihenfolge geordnet. 

4. Alle Bewerber können für mehrere Bauparzellen Interesse bekunden. Seitens 

der Bewerber ist jede Bauparzelle mit einer Priorisierung zu versehen, z.B. 

Bauparzelle 10  = 1. Priorität, Bauparzelle 5 = 2. Priorität usw. Aus dem Ergebnis 

der Gesamtpunkte und den Parzellenprioritäten wird eine Reihenfolge der 

Vergabe erstellt. 
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5. Über das Ergebnis der Vergabe der Bauplätze werden gemäß der festgestellten 

Punkteverteilung der wertbaren Bewerbungen die ab Platzziffer 1 in der 

absteigenden Reihenfolge ermittelten Bewerber schriftlich von der 

Marktverwaltung informiert. 

6. Nach Zuteilung aller Bauplätze berät und beschließt der Marktgemeinderat in 

einer nichtöffentlichen Sitzung über den Verkauf der Bauplätze. Dies muss 

nichtöffentlich erfolgen, da in der Sitzung personenbezogene Daten genannt 

werden, die nicht an die Öffentlichkeit gelangen dürfen. Anschließend vereinbart 

die Gemeinde mit den Bewerbern, denen ein Bauplatz zugewiesen wurde, 

Notartermine zur Unterzeichnung der Grundstückkaufverträge und 

anschließender Auflassung der Grundstücksveräußerung.  

III. Auswahlkriterien und ihre punktebasierte Gewichtung 

1. Soziale Kriterien 

Die sozialen Kriterien erhalten eine Gewichtung von nicht weniger als 50% der 

Gesamtpunkte. Die sozialen Kriterien sind unabhängig von einer Ortsgebundenheit des 

Bewerbers zu bemessen. 

a) Anzahl der im Haushalt der Bewerber mit Hauptwohnsitz gemeldeten und 

tatsächlich wohnenden minderjährigen Kinder 

1 Kind unter 18 Jahren 20 Punkte 

2 Kinder unter 18 Jahren  40 Punkte 

jedes weitere Kind unter 18 Jahren plus 10 Punkte 

  

Maximal zu erwerbende Punkte 50 Punkte 

 

b) Behinderung oder Pflegegrad von Bewerbern oder von im Haushalt des Bewerbers 

lebenden Angehörigen 

Schwerbehinderung im Haushalt; festgestellter Grad der 
Behinderung von 50 oder Pflegegrad 1, 2 oder 3 

5 Punkte 

Schwerbehinderung im Haushalt; festgestellter Grad der 
Behinderung zwischen 60 und 90 oder Pflegegrad 4 oder 5 

10 Punkte 

Schwerbehinderung im Haushalt; festgestellter Grad der 
Behinderung von 100 oder Merkzeichen "aG" für 
außergewöhnlich gehbehindert oder "H" für Hilflos 

15 Punkte 

  

Maximal zu erwerbende Punkte 20 Punkte 

 

Berücksichtigung im Rahmen der Punktevergabe findet nur der nachgewiesene Grad 

der Behinderung (GdB) gemäß § 152 SGB IX. Personen, die nach § 2 Abs. 3 SGB IX 

schwerbehinderten Menschen lediglich gleichgestellt sind, erhalten hierfür keine 

Punkte. 
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Zusammenfassung der maximal zu erwerbenden Punkte bei sozialen Kriterien 

Anzahl der im Haushalt der Bewerber mit Hauptwohnsitz 
gemeldeten und tatsächlich wohnenden minderjährigen Kinder 

50 Punkte 

Behinderung oder Pflegegrad eines Bewerbers oder eines im 
Haushalt des Bewerbers lebenden Angehörigen 

20 Punkte 

Maximal zu erwerbende Punkte soziale Kriterien 70 Punkte 

 

2. Ortsbezugskriterien 

Die Ortsbezugskriterien können bei der Punktevergabe bei voller Ausschöpfung beider 

Kategorien 50% der Gesamtpunkte ausmachen. 

a) Zeitdauer seit Begründung des Hauptwohnsitzes durch Bewerber in der Gemeinde: 

Bewerber (Alleinstehend oder Paare) erhalten pro vollem Kalenderjahr eines beim 

Einwohnermeldeamt gemeldeten und tatsächlichen Hauptwohnsitzes in der Gemeinde 

2 Punkte. 

Es werden alle Zeiten eines Hauptwohnsitzes in Ergolding berücksichtigt, auch wenn 

der Bewerber zwischenzeitlich nicht mehr in Ergolding wohnhaft war oder wieder 

zugezogen ist; gerechnet wird bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist. Es zählen volle 

Kalenderjahre. Ehegatten und Lebenspartnern werden kumuliert berücksichtigt (z.B. 

3+2 Jahre = 5 Jahre mal 2 Punkte = 10 Punkte) Maximal erwerbbare Punkte 40 Punkte  

Gemeldeter Hauptwohnsitz 
Alle Zeiten werden gerechnet, auch wenn nicht mehr in Ergolding 
wohnhaft, bzw. wieder zugezogen, volle Kalenderjahre, Ehegatten 
und Lebenspartner werden kumuliert 

2 Punkte pro 
Jahr 

Maximal zu erwerbende Punkte 40 Punkte 

 

b) Zeitdauer des Wohnsitzes eines oder beider Elternteile in der Gemeinde: 

Bewerber (Alleinstehend oder Paare), deren Eltern oder ein Elternteil in Ergolding 

wohnhaft sind, erhalten maximal 10 Punkte. Die Eltern von Ehegatten und 

Lebenspartnern werden kumuliert berücksichtigt. (z.B. 3+2 Jahre = 5 Jahre mal 2 

Punkte = 10 Punkte) 

Bewerber (Alleinstehend oder Paare), deren Eltern oder auch nur 
ein Elternteil in Ergolding wohnhaft sind, erhalten für jedes volle 
Kalenderjahr der Eltern-Wohnsitzdauer in der Gemeinde 2 Punkte  
Ehegatten und Lebenspartner werden kumuliert berücksichtigt 

2 Punkte pro 
Jahr 

  

Maximal zu erwerbende Punkte 10 Punkte 

 

c) Ehrenamtliches Engagement für die Ausübung einer ehrenamtlichen Tätigkeit  

Für eine ehrenamtliche Tätigkeit des Bewerbers in der Marktgemeinde erhält der 

Bewerber für jedes volle, ununterbrochene Kalenderjahr der Tätigkeit 2 Punkte. Die 

Punkte für mehrere Funktionen in verschiedenen Vereinen und Organisationen, sowie 
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von Ehegatten und Lebenspartnern werden kumuliert berücksichtigt (z.B. 5*2 Jahre = 

10 Jahre mal 2 Punkte = 20 Punkte).  

aktives Mitglied der freiwilligen Feuerwehr Ergolding, Piflas oder 
Oberglaim und THW Ergolding mit entsprechendem Übungs- und 
Einsatzzeiten. Das Mitglied muss bereits seit 3 Jahren aktives 
Mitglied der Feuerwehr/des THW sein, der Kommandant muss eine 
entsprechende Bescheinigung mit Begründung ausstellen  

2 Punkte pro 
Jahr 

ehrenamtliche Tätigkeit (Sonderaufgabe z.B. Mitglied in der 
Vorstandschaft, Übungsleiter) in einem im Vereinsregister 
eingetragenen Verein. Die Tätigkeit muss bereits seit mindestens 3 
Jahren ausgeführt werden.  

2 Punkte pro 
Jahr 

ehrenamtliche Tätigkeit (Sonderaufgabe z.B. Mitglied in der 
Vorstandschaft) in einer sozial-karitativen Einrichtung (z.B. 
Altenpflegeheime, Ambulante Pflegedienste, 
Tagespflegeeinrichtungen, Hospize, Palliativeinrichtungen) 
Die Tätigkeit muss bereits seit mindestens 3 Jahren ausgeführt 
werden  

2 Punkte pro 
Jahr 

ehrenamtliches Mitglied in einem Gremium, welches der 
Kirchengemeindeleitung zuzuordnen ist (z.B. Pfarrgemeinderat) Die 
Tätigkeit muss bereits seit mindestens 3 Jahren ausgeführt werden  

2 Punkte pro 
Jahr 

  

Maximal zu erwerbende Punkte 20 Punkte 

 

Für jedes im Bewerbungsbogen angegebene Ehrenamt ist zwingend eine 

Bescheinigung des jeweiligen rechtlichen Vertreters der Einrichtung oder Organisation 

bzw. der Kirchengemeinde oder des zuständigen kirchlichen Leitungsorgans 

beizufügen, aus der die Art, Dauer und der Umfang der ehrenamtlichen Tätigkeit 

hervorgehen. 

Als Nachweis für die Ausübung einer ehrenamtlichen Tätigkeit in einem im 

Vereinsregister eingetragenen Verein ist zusätzlich erforderlich: 

• Tätigkeit als Mitglieder in der geschäftsführenden Vorstandschaft (Auszug aus 

dem Vereinsregister, bzw. Nachweis durch den Vereinsvorstand) oder 

• Tätigkeit als Übungsleiter z.B. in einem Sportverein (Nachweis durch den 

Vereinsvorstand). Hier muss die aktive Tätigkeit bescheinigt werden, der reine 

„Titel“ ohne Funktion bzw. Tätigkeit reicht hier nicht aus.  

Zusammenfassung der maximal zu erwerbenden Punkte bei ortsbezogenen Kriterien 

  

Zeitdauer seit Begründung des Hauptwohnsitzes durch Bewerber in 
der Gemeinde: 

40 Punkte 

Zeitdauer des Wohnsitzes eines oder beider Elternteile in der 
Gemeinde 

10 Punkte 

Ehrenamtliches Engagement 20 Punkte 

  

Maximal zu erwerbende Punkte bei ortsbezogenen Kriterien 70 Punkte 
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3- Auswahl bei Punktgleichheit 

Soweit die Bewerber gleiche Punktzahlen erreichen, erfolgt die Festlegung der 

Bewerberreihenfolge nach folgenden Kriterien: 

• Berücksichtigung der Priorität bei der Grundstücksauswahl 

• größte Zahl an Punkten bezüglich seines Hauptwohnsitzes in Ergolding 

• größte Zahl an haushaltsangehörigen minderjährigen Kindern 

• größte Zahl an Ehrenamtlichen Engagement 

• Losverfahren 

IV. Verkaufsbedingungen  
Der Inhalt des Kaufvertrages richtet sich nach den entsprechenden Musterverträgen. 

Der Markt Ergolding behält sich vor, die Verträge an eine neue Sachlage, neue 

Erkenntnisse oder eine veränderte Rechtsprechung anzupassen. Maßgeblich ist der im 

jeweiligen Einzelfall abgeschlossene notarielle Vertrag. 

Die Verträge werden insbesondere Regelungen zu folgenden Bereichen enthalten:  

a) Bauverpflichtung  

Der Käufer hat sich gegenüber dem Markt Ergolding zu verpflichten, das 

Vertragsgrundstück innerhalb von 5 Jahren nach notarieller Beurkundung des 

Kaufvertrags bezugsfertig nach den Festsetzungen des Bebauungsplanes zu bebauen, 

eine Bebauung ausschließlich mit einem Rohbau wird nicht akzeptiert. Die bloße 

Errichtung von Nebenanlagen und Nebengebäuden genügt zur Erfüllung der 

Bauverpflichtung nicht. 

b) Nutzung  

Der Käufer hat das Vertragsgrundstück auf die Dauer von 5 Jahren (Bindungsfrist) 

selbst zu bewohnen.  Die Frist beginnt mit der „Anzeige der Nutzungsaufnahme“ zu 

laufen. Eine Vermietung ist während dieser Zeit nur für eine eventuell im Haus 

vorhandene weitere Wohnung, im Übrigen nur in Ausnahmefällen und mit vorheriger 

Zustimmung des Marktes Ergolding zulässig.  

c) Weiterveräußerungsverbot 

Dem Erwerber ist es untersagt, das Grundstück innerhalb von 10 Jahren ab 

Eigentumsumschreibung ohne vorherige schriftliche Zustimmung der Gemeinde ganz 

oder teilweise zu veräußern. Als Veräußerung gilt auch die Bestellung von 

Erbbaurechten. 
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d) Wiederkaufsrecht  

Der Markt Ergolding ist berechtigt, den Vertragsbesitz samt den hierauf von dem Käufer 

gegebenenfalls bereits errichteten Gebäuden auf die Dauer von 10 Jahren (Bindefrist), 

gerechnet ab notarieller Beurkundung des Kaufvertrags zurück zu erwerben, wenn 

• der Käufer gegen die Bauverpflichtung gemäß Buchstabe a) verstößt. 

• entgegen Buchstabe b) vom Käufer oder dem Ehegatten nicht ständig mit 

Lebensmittelpunkt bewohnt oder nicht für Wohnzwecke genutzt wird 

• entgegen Buchstabe c) das Grundstück in einer dort genannten Form ganz oder 

teilweise weiterveräußert wird oder sich zu einer solchen Weiterveräußerung 

verpflichtet wird. 

Eine Verpflichtung zur Geltendmachung des Wiederkaufsrechts besteht für den Markt 

Ergolding nicht. Alle für die Rückübertragung und bis dahin entstehende Kosten, 

Steuern und Gebühren hat dabei der Erwerber zu tragen, ohne dass hierfür ein 

Wertersatz zu leisten ist. Als Rückkaufspreis gilt der im Kaufvertrag vereinbarte 

Kaufpreis, eine Verzinsung erfolgt nicht. 

e) Antragsberechtigt 

Es können sich nur volljährige, natürliche und voll geschäftsfähige Personen bewerben, 

die auf dem Baugrundstück ein selbstgenutztes Eigenheim bauen wollen und die bisher 

noch kein Grundstück vom Markt Ergolding erworben haben. Die Hauptwohnung des 

Gebäudes muss selbst bewohnt werden. Eltern können sich für minderjährige Kinder 

nicht bewerben. Auch sind juristische Personen nicht berechtigt, sich auf einen Bauplatz 

zu bewerben. 

Jeder Bewerber kann nur ein Baugrundstück erhalten. Sofern ein gemeinsamer Antrag 

gestellt wird, bleiben parallel gestellte Einzelanträge unberücksichtigt, weil ein 

Einzelantrag in einem gemeinsamen Antrag aufgeht. Ist eine Person Antragsteller, muss 

diese Person die Zugangsvoraussetzungen erfüllen. Sind zwei Personen Antragsteller, 

müssen beide Personen die Zugangsvoraussetzungen erfüllen. 

 

 


